
Dienstag, 24. Februar 2015 23sport

Nach Offensiv-Gala droht Abwehrschlacht
BG Göttingen kämpft bei den Telekom Baskets Bonn um den Einzug in das Endrundenturnier des BBL-Pokals

Göttingen. Die BG Göttingen
möchte sich in Bonn für eine un-
erwartet starke Hinrunde krö-
nen. Ein Sieg und das Überra-
schungsteam von Headcoach Jo-
han Roijakkers spielt als eine von
vier Mannschaften im Endrun-
denturnier um den BBL-Pokal
(siehe Info-Kasten zum Modus).
Die zu überwindende Hürde ist
allerdings beträchtlich. In der
letzten von drei Viertelfinal-Par-
tien treten die Veilchen bei den
Telekom Baskets Bonn an.
Sprungball ist am Dienstag um
20 Uhr. Auf den Sieger warten
beimEndrundenturnier imApril
Gastgeber Oldenburg, Bamberg
und Cupverteidiger Alba Berlin.
„Wir spielen eine fantastische

Saison. Wer hätte gedacht, dass
wir als Aufsteiger um die Teil-
nahme an der BBL-Pokal-End-
runde spielen und in der Liga so-
wohl beim FC Bayern München
als auch bei den EWE Baskets
Oldenburg gewinnen.Wir haben
in Bonn nichts zu verlieren“, be-
tont Roijakkers. Dabei bleibt der
Niederländer seiner Understate-
ment-Strategie treu. ImUmkehr-
schluss baut Roijakkers erhebli-
chen Druck auf den Gastgeber
auf. Ein Scheitern gegen die kras-
sen Außenseiter aus Göttingen
passt sicherlich überhaupt nicht
in die Planungen des nicht nur
Meisterschaftsträume hegenden
Top-Klubs.
Doch in Bonn und bei dessen

akribisch arbeitendem Head-
coach Mathias Fischer schrillen
sicherlich die Alarmsirenen. Bei
drei Aufeinandertreffen in den
vergangenenen sechs Monaten
setzten sich die Bonner zwar im-
mer durch. Allerdings stellten
die Göttinger den turmhohen
Favoriten von Spiel zu Spiel vor
größere Probleme. Beim Duell
vor zehn Tagen im Telekom
Dome hatten sie sogar die große
Chance, die Punkte zu entfüh-
ren. Doch beim letzten Angriff
versagten den Veilchen sowohl
Nerven als auch Kräfte, und so

zitterten sich die Gastgeber zu ei-
nem mühevollen 66:65. Im Ge-
gensatz zum Match vor zehn Ta-
gen steht nun beim K.o.-Duell in
Bonn auch BG-Allstar Raymar
Morgen wieder zur Verfügung.

Doch nicht nur die Rückkehr
Morgans sowie das enge Duell in
Bonn, auch die Offensiv-Gala am
Sonnabend beim 115:112-Rekord-
Sieg gegen Tübingen lässt in Göt-
tingen den Traum von der zwei-
ten Teilnahme an der BBL-Po-
kal-Endrunde nach 2010 wach-
sen. Damals scheiterten die Göt-
tinger im Halbfinale am späteren

Pokalsieger Brose Baskets Bam-
berg. Der Seriensieger der Jahre
2010 bis 2012 bezwang in der
Frankfurter Ballsporthalle im Fi-
nale Gastgeber Deutsche Bank
Skyliners 76:75 (43:32). Die BG
verlor das Duell um Rang drei
gegen Bremerhaven. Gut 700
Veilchen-Fans sorgten in der an
beiden Tagen ausverkauften Are-
na für eine lautstarke und far-
benfrohe Unterstützung. Doch
Roijakkers warnt eindringlich
und stellt sein Team auf eine Ab-
wehrschlacht ein: „Das wird ein
vollkommen anderes Match als
gegen Tübingen. Bonn gehört zu
den am stärksten Verteidigung
spielenden Teams der Liga.“
Trotz des geringen Budgets

gönnt sich die am Montag ange-

reiste BG eine Übernachtung in
Bonn. Für die Rückrunde sieht
der Plan des Managements zwei
Duelle in der Fremde mit Hotel-
buchung vor. „Ich habe der
Mannschaft angeboten, einen
Wunschtermin zu formulieren.

Das andere Spiel gab ich vor. Das
Team wollte unbedingt die zu-
sätzliche Trainingsmöglichkeit
im Telekom Dome. Das zeigt,
wie wichtig dieses Pokalmatch
für die Spieler ist“, unterstreicht
Roijakkers.

Von Mark baMbey

Will mit der BG den turmhohen Favoriten Bonn aus dem Weg räumen: der zuletzt überragende BG-Guard Alex Ruoff. Theodoro da Silva
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BG Göttingen –
Tübingen (115:112)

Viermal Gold
für TWG

Göttingen. Mit vier Gold-, zwei
Silber- und einer Bronzemedaille
sind die Schwimmer des TW
Göttingen 61 von den norddeut-
schen Meisterschaften der langen
Strecken aus Magdeburg zurück-
gekehrt. Den ersten Wettkampf-
tag nutzten die Göttinger zum
Warmschwimmen. Zweite wur-
den Marcel Jerzyk in der offenen
Wertung sowie in der Jahrgangs-
wertung Fynn Kunze (2002) über
die 1500 m Freistil. Phillis Mi-
chelle Range (1999) schrammte
als Vierte über 800 m Freistil
knapp an einer Medaille vorbei.
Für einen goldigen Sonntag

sorgten Jerzyk (800 m Freistil of-
fene Wertung) sowie in den Jahr-
gängen Philip Krumbach (1998;
800 m Freistil), Range (1500 m
Freistil) und Kunze (400 m La-
gen). Die vier schwammen der
Konkurrenz davon und sicherten
sich den Titel. Heise holte Bronze
über 1500 m Freistil. mig/eb

Schwimm-Titelkämpfe

Veilchen-Ladies haben 1. Liga im Visier

Göttingen. „Talent hat Erfolg –
mit heimischem Nachwuchs auf
demWeg in die erste Bundesliga“.
So lautete das Motto des Sponso-
renabends der BG 74 Veilchen-
Ladies UG. Geschäftsführer Ri-
chard Crowder nutzte die Veran-
staltung am Montagabend um
den gut 35 anwesenden Sponso-
ren für ihr Engagement zu dan-
ken. Gleichzeitig mahnte er aller-
dings auch größere Anstrengun-
gen an, um eine immer wahr-
scheinlicher werdende Rückkehr
in die 1. Bundesliga ermöglichen
zu können.
Es ist ein knapp zweiminütiges

Video, das bei Gästen und Unter-
stützern noch besser ankommt,
als die seriösen Ausführungen
Crowders. Der Inhalt, den die
Spielerinnen und das Trainerduo
des aktuellen Zweitliga-Spitzen-
reiters selbstbewusst und betont
lässig transportieren, ist deutlich:

Unterstützen Sie uns, damit wir
den Aufstieg in die 1. Liga in An-
griff nehmen können. LuciaThü-
ring ist es, die am Ende des Clips
den Ball symbolisch in die Hände
der Sponsoren wirft.
Und Hilfe ist dringend nötig,

wie Crowder betont. „Wenn wir
das kleine Wunder Aufstieg

schaffen, dann benötigen wir in
etwa den Etat von vor zwei Jah-
ren, also knapp 200 000 Euro. Ich
hoffe, dass viele den virtuellen
Ball aufnehmen. Für kleines Geld
können Sie bei uns ein großer
Sponsor sein. Zehnmal 6000
Euro zusätzlich und wir könnten
die erste Liga in Angriff nehmen“,

sagt Crowder. Der aktuelle Etat
sei 30 000 Euro kleiner als ver-
gangene Serie und sogar 65 000
Euro geringer als im vorangegan-
genen Jahr. Steigen die Damen
auf, dann könnte Göttingen mit
fünf Basketball-Erstligisten wer-
ben. Drei Nachwuchsteams so-
wie die Damen und Herren.

Von Mark baMbey

Damenbasketball: Geschäftsführer Richard Crowder wirbt bei Sponsorenabend für mehr Unterstützung

Sucht Unterstützung für Erstliga-Pläne: Richard Crowder spricht beim Sponsorenabend. CH

seit der saison 2009/ 2010 nehmen unterklassige teams nicht
mehr am bbL-Pokal teil. Der Wettbewerb beginnt mit drei Viertelfi-
nal-spielen. Der ausrichter des top-Four-turniers ist gesetzt. Die
restlichen drei teilnehmer werden in einer einzigen k.o.-runde er-
mittelt. sie wird von jenen klubs ausgespielt, die in einer gesonder-
ten tabelle, exklusive der ergebnisse des ausrichters, nach ab-
schluss der Hinrunde die Plätze eins bis sechs einnehmen. Das top
Four 2015 findet amWochenende 11./12. april in oldenburg statt.
Die auslosung der Halbfinals erfolgt am Mittwochabend (25. Febru-
ar). Das Pokal-Finale wird dann live vom ZDF übertragen. bam

Pokalmodus

Liebig wieder
Landesmeisterin
Göttingen. Melissa Liebig vom
ASC 46 hat eindrucksvoll ihre
Spitzenstellung in der nieder-
sächsischen Fechtszene unter-
strichen. Bei den Landesmeis-
terschaften in Braunschweig
verteidigte sie mit dem Florett
ungeschlagen ihren Titel.
Nach flottem Marsch durch

die Vorrunde scheuchte Liebig
im Viertelfinale Esma Bilgin
(Hannover) mit 15:12 und im
Halbfinale Vanessa Will (Sol-
tau) mit 15:2 von der Planche.
Im Finale gegen die Hildes-
heimerin Ayleen Reetz revan-
chierte sich die 18-Jährige mit
15:8 für die Niederlage gegen
Reetz beim Turnier „Herren-
häuser Schwert“. Liebig berei-
tet sich nun auf die Deutsche
Meisterschaft am 25. April in
Weinheim vor. eb/mig

Traum vom zweiten
Einzug in Pokal-Endrunde
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